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I. Informationen zum Versicherer 

Versicherer ist die 
ERGO Versicherung AG 
ERGO-Platz 1 
40477 Düsseldorf 

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Edward Ler 
Vorstand: Olaf Bläser (Vorsitzender), 
Dr. Sebastian Rapsch, Heiko Stüber, Dr. Feriha Zingal-Krpanic 

Sitz: Düsseldorf 
Handelsregister: Amtsgericht Düsseldorf HRB 36466 

Die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmens ist im In- und 
Ausland der unmittelbare Betrieb aller Arten der Schaden- 
und Unfallversicherung mit Ausnahme der Kreditversicherung. 

Zuständige Aufsichtsbehörde ist die  
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) 
Graurheindorfer Str. 108  
53117 Bonn 

II. Informationen zum Vertrag 

Der Versicherer gewährt dem Versicherungsnehmer Versiche-
rungsschutz für den Fall, dass er wegen eines bei der Ausübung 
beruflicher Tätigkeit begangenen Verstoßes von einem ande-
ren aufgrund gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen für einen 
Vermögensschaden verantwortlich gemacht wird. Dies gilt 
auch für Verstöße von Personen, für die er einzutreten hat. 

1. Allgemeine Versicherungsbedingungen 

Welche Allgemeinen Versicherungsbedingungen gelten, richtet 
sich nach dem versicherten Risiko. 

a) Rechtsanwalt 

Es gelten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen zur Haft-
pflichtversicherung für Vermögensschäden von Rechtsanwäl-
ten (AVB-R) gemäß Druckstück R 2022 – Stand 1.8.2022. 

b) Patentanwalt 

Es gelten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen zur Haft-
pflichtversicherung für Vermögensschäden von Patentanwäl-
ten (AVB-P) gemäß Druckstück P 2022 – Stand 1.8.2022. 

 

c) Steuerberater 

Es gelten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen zur Haft-
pflichtversicherung für Vermögensschäden von Steuerberatern 
(AVB-S) gemäß Druckstück S 2022 – Stand 1.8.2022. 

d) Notar 

Es gelten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen zur Haft-
pflichtversicherung für Vermögensschäden von Notaren (AVB-
NO) gemäß Druckstück NO 2015 – Stand 1.7.2015. 

e) Sonstige Risiken 

Es gelten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen zur Haft-
pflichtversicherung für Vermögensschäden (AVB-VH) gemäß 
Druckstück VH 2015 – Stand 1.7.2015. Außerdem können  
Besondere Vereinbarungen gelten, wenn dies vereinbart ist. 

2. Inhalt der Versicherungsbedingungen 

Nähere Angaben über Art, Umfang, Fälligkeit und Erfüllung der 
Leistung des Versicherers finden Sie in den jeweils geltenden 
Allgemeinen Versicherungsbedingungen. 

Angaben zum Gesamtpreis der Versicherung (Beitrag) ein-
schließlich der gesetzlichen Versicherungssteuer und zur Zah-
lungsweise finden Sie im Antrag beziehungsweise im Angebot. 

Weitere Einzelheiten zur Beitragszahlung finden Sie unter der 
Überschrift „Was ist bei der Beitragszahlung zu beachten?“ in 
den jeweils geltenden Allgemeinen Versicherungsbedingun-
gen. In den AVB-R, AVB-P und AVB-S steht dies in Ziffer 17. In 
den AVB-NO und AVB-VH steht dies in Ziffer 16. 

Sollten sich – zum Beispiel risikobedingt – Abweichungen hier-
von ergeben, werden wir Sie darüber informieren, wenn wir 
Ihnen den Versicherungsschein schicken. Sie können dann dem 
Versicherungsabschluss widersprechen. Über dieses Wider-
spruchsrecht belehren wir Sie dann gesondert. 

Der Versicherungsvertrag kommt mit der Annahme Ihres An-
trags durch uns als den Versicherer zustande. 

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Antrag bezie-
hungsweise im Angebot angegebenen Zeitpunkt, wenn Sie den 
ersten oder einmaligen Beitrag unverzüglich nach Fälligkeit im 
Sinne von Ziffer 17.1 der jeweils geltenden Allgemeinen Versi-
cherungsbedingungen AVB-R, AVB-P und AVB-S beziehungs-
weise Ziffer 16.1 der AVB-NO und AVB-VH zahlen. 
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An Ihren Antrag sind Sie einen Monat gebunden. 

Angaben zur Vertragslaufzeit können Sie Ziffer 18.1 der jeweils 
geltenden Allgemeinen Versicherungsbedingungen AVB-R, 
AVB-P und AVB-S beziehungsweise Ziffer 17.1 AVB-NO und 
AVB-VH sowie Ihrem Antrag beziehungsweise dem Angebot 
entnehmen. 

Angaben zu den vertraglichen Kündigungsbedingungen finden 
Sie in Ziffer 18.1 und 18.2 der jeweils geltenden Allgemeinen 
Versicherungsbedingungen AVB-R, AVB-P und AVB-S bezie-
hungsweise Ziffer 17.1 und 17.2 der AVB-NO und der AVB-VH. 

Maßgebend für die Vertragsanbahnung und den Vertrag ist 
deutsches Recht. Die Vertragssprache ist Deutsch. Dies ist ge-
regelt in Ziffer 19.3 der jeweils geltenden Allgemeinen Versi-
cherungsbedingungen AVB-R, AVB-P und AVB-S beziehungs-
weise Ziffer 18.3 der AVB-NO und der AVB-VH. 

Welches Gericht für Klagen aus dem Versicherungsvertrag zu-
ständig ist, finden Sie unter der Überschrift „Gerichtsstand“ der 
jeweils geltenden Allgemeinen Versicherungsbedingungen. 
Dies steht in Ziffer 19.2 der AVB-R, AVB-P und AVB-S bezie-
hungsweise in Ziffer 18.2 der AVB-NO und der AVB-VH. 

III. Wie können Sie Ihren Antrag auf Abschluss dieses 
Vertrages widerrufen? 

Informationen zum Widerruf können Sie dem Dokument  
„Widerrufsbelehrung“ entnehmen. Bei Verträgen mit einer 
Laufzeit von weniger als einem Monat besteht kein Widerrufs-
recht. 

IV. Welche Beschwerdemöglichkeiten haben Sie? 

1. Wir haben uns derzeit zur Teilnahme am Streitbeile-
gungsverfahren vor dem Versicherungsombudsmann 
e.V. als allgemeiner Schlichtungsstelle verpflichtet. Ver-
braucher oder Personen in einer verbraucherähnlichen 
Lage können Beschwerden an den Versicherungsom-
budsmann e. V. richten. Zudem besteht die Möglichkeit 
- auch für Unternehmer -, ihre Beschwerde an die Bun-
desanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) zu 
richten. 

2. Die Anschrift des Versicherungsombudsmanns e. V. 
lautet: 
Versicherungsombudsmann e. V. 
Postfach 080632 
10006 Berlin 

Er ist online zu erreichen über: 
www.versicherungsombudsmann.de 

Der Versicherungsombudsmann ist als Schlichtungs-
stelle unabhängig. Das Verfahren ist für Verbraucher  
oder für Personen in einer verbraucherähnlichen Lage 
kostenlos. 

Sofern der Versicherungsombudsmann die Entschei-
dung zu Ihren Gunsten trifft, sind wir bis zu einem Be-
trag in Höhe von 10.000 Euro daran gebunden. Sie müs-
sen sich hingegen nicht an die Entscheidung halten. 

Der Ombudsmann behandelt Ihre Beschwerde erst 
dann, wenn Sie Ihren Anspruch zuvor uns gegenüber 
geltend gemacht haben. Sie müssen uns sechs Wochen 
Zeit gegeben haben, um den Anspruch abschließend zu 
beurteilen. Für die Dauer des Verfahrens verjähren Ihre 
Ansprüche nicht. 

3. Für Verbraucher gilt: Haben Sie den Vertrag elektronisch 
geschlossen (zum Beispiel über eine Internetseite oder 
per E-Mail), können Sie sich bei Beschwerden auch an 
die Plattform zur Online-Streitbeilegung der Europäi-
schen Union wenden. Diese finden Sie unter 
http://ec.europa.eu/consumers/odr/. 

Ihre Beschwerde wird dann über die Plattform für au-
ßergerichtliche Online-Streitbeilegung dem Versiche-
rungsombudsmann e. V. weitergeleitet. 

4. Die Anschrift der BaFin lautet: 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Graurheindorfer Straße 108 
53117 Bonn 
 
Online ist die BaFin zu erreichen unter: 
www.bafin.de  

Reichen Sie Ihre Beschwerden in Schrift- oder Textform 
ein. Dabei müssen der Sachverhalt sowie der Beschwer-
degrund enthalten sein. Die BaFin kann einzelne Streit-
fälle nicht verbindlich entscheiden und erstellt keine 
Rechtsgutachten. Sie prüft nur, ob die Entscheidung 
rechtlich zu beanstanden ist. 

5. Die Möglichkeit, gerichtliche Hilfe in Anspruch zu neh-
men, bleibt Ihnen erhalten. 

 

  

www.versicherungsombudsmann.de
http://ec.europa.eu/consumers/odr/. 
www.bafin.de
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Übersichtsblatt für elektronisch übermittelte Anträge  
– Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung – 
 

Wenn Sie einen Versicherungsantrag stellen, gibt es für  
einige Antragsfragen spezielle Regelungen im Versicherungs-
vertragsgesetz (VVG). Bei elektronisch übermittelten Anträgen 
müssen Sie diese speziellen Fragen vor Antragstellung erhal-
ten. Dazu nutzen wir dieses Übersichtsblatt. 

Die Beantwortung der Fragen erfolgt am Bildschirm und 
nicht in diesem Blatt. 

Ihre Angaben zu diesen Fragen erhalten Sie vollständig mit der 
Antragskopie. 

Wichtig: 
Bitte beantworten Sie die nachfolgend gestellten Fragen wahr-
heitsgemäß und vollständig. Tun Sie dies nicht, können wir 

1. den Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat 
kündigen 

 oder 

2. bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit vom Vertrag zurück-
treten. Sie haben dann von Anfang an keinen Versiche-
rungsschutz. Dies gilt nicht, wenn uns durch die Verletzung 
der Anzeigepflicht kein Nachteil entstanden ist. 

Kann der Vertrag bei Kenntnis der nicht angezeigten Um-
stände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlossen wer-
den, dürfen wir – außer bei Vorsatz – weder kündigen noch zu-
rücktreten. 

Den Vertrag können wir in Form eines Risikoausschlusses oder 
einer Beitragserhöhung auch rückwirkend anpassen. Haben Sie 
die Pflichtverletzung nicht zu vertreten, wird die Anpassung erst 
ab der laufenden Versicherungsperiode wirksam. 

Bitte beachten Sie, dass durch die rückwirkende Einfügung ei-
nes Risikoausschlusses auch Ihr Versicherungsschutz für einen 
eingetretenen oder künftigen Versicherungsfall entfallen kann. 

Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung 

• Besteht eine Vorversicherung, und wenn ja, bei welchem Ver-
sicherer? 

• Wenn Sie eine Vorversicherung hatten: Haben Sie oder die 
Versicherungsgesellschaft diese Versicherung gekündigt? 

• Welche Vorschäden sind innerhalb der letzten 5 Jahre einge-
treten? 
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Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zu-
stehenden Rechte. Die Informationen finden Sie stets aktuell auch 
hier: www.ergo.de/datenschutz. 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

ERGO Versicherung AG 
ERGO-Platz 1 
40477 Düsseldorf 
Tel. 0800 3746-333 (gebührenfrei innerhalb Deutschlands) 
Tel. 0049 211 477-7100 (aus dem Ausland) 
Fax 01803 123460 (9 ct/Min. aus dem dt. Festnetz; 
Mobilfunkhöchstpreis: 42 ct/Min.) 
E-Mail-Adresse: info@ergo.de  

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der oben ge-
nannten Adresse oder unter: datenschutz@ergo.de  

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage wer-
den Ihre Daten verarbeitet? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestim-
mungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weite-
ren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat sich unser Unterneh-
men auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezo-
genen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflich-
tet, die die oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft 
präzisieren. 

Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen wir Ihre Daten 
für den Abschluss des Vertrags und zur Einschätzung des von uns zu 
übernehmenden Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, 
verarbeiten wir diese Daten, um Ihnen den Versicherungsschein aus-
zustellen oder eine Rechnung zu schicken. Angaben in Schaden- und 
Leistungsfällen benötigen wir, um zu prüfen, wie Sie sich im Detail 
abgesichert haben und welche Leistungen Sie von uns erhalten. Der 
Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungsvertrags sind 
ohne die Verarbeitung Ihrer Daten nicht möglich. 

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Er-
stellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. für die Ent-
wicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorga-
ben. Wir nutzen zudem ausgewählte Daten aller innerhalb der ERGO 
Gruppe bestehenden Verträge für die Betrachtung der gesamten 
Kundenbeziehung, beispielsweise, um Sie gezielt bei einer Ver-
tragsanpassung oder -ergänzung zu beraten. Sie sind auch die 
Grundlage für einen umfassenden Kundenservice. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezogener Da-
ten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke ist Art. 6 
Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezo-
gener Daten, z. B. Ihre Gesundheitsdaten, erforderlich sind, holen wir 
Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO ein. Erstel-
len wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf 
Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.  

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns 
oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann z. B. 
erforderlich sein: 

• zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 

• zur bedarfsgerechten Werbung für eigene Versicherungspro-
dukte und für andere Produkte der Unternehmen der ERGO 

Gruppe und ihrer Kooperationspartner sowie für Markt- und Mei-
nungsumfragen, 

• zur Optimierung unserer internen Abläufe, z. B. bei der Eingangs-
bearbeitung. Wir nutzen dabei automatische Systeme, um nach-
vollziehen zu können, welche Dokumente und Mitteilungen uns 
erreichen und analysieren diese mit dem Ziel, die weitere Bear-
beitung zu beschleunigen, Angaben aus den Dokumenten in un-
sere digitalen Systeme zu überführen und die interne Zuteilung 
von Vorgängen zu verbessern, 

• zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere 
nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf 
Versicherungsmissbrauch hindeuten können, 

• zum Abgleich gegen die sogenannten „Terrorlisten“ bzw. „US-
Sanktionslisten“, um sicherzustellen, dass keine Gelder oder 
sonstigen wirtschaftlichen Ressourcen für terroristische Zwecke 
bereitgestellt werden. Aufgrund der europäischen Antiterrorver-
ordnungen 2580/2001 und 881/2002 sind wir zum Datenab-
gleich sogar gesetzlich verpflichtet. 

Wir verarbeiten die Daten jeweils zu den Zwecken, über die wir bei 
der Erhebung informiert haben und in bestimmten Situationen dar-
über hinaus auch für weitere, damit vereinbare Zwecke im Rahmen 
der gesetzlichen Regelungen auf Basis der oben genannten Rechts-
grundlagen. So werden z. B eingehende Dokumente nicht nur verar-
beitet, um den konkreten Vorgang zu bearbeiten, sondern zugleich, 
um unsere internen Systeme anhand der Vorgänge zu optimieren. 

Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen. Ihre Rechte 
können Sie geltend machen unter den oben genannten Kontaktda-
ten. 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, 
können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus Ihrer 
besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbei-
tung sprechen. 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur 
Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen. Dazu gehören z. B. aufsichts-
rechtliche Vorgaben, handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungs-
pflichten oder unsere Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Rege-
lungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 

An welche Empfänger leiten wir Ihre personenbezogenen 
Daten weiter? 

Rückversicherer: 
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei spezialisierten Ver-
sicherungsunternehmen – den sogenannten Rückversicherern. Dafür 
kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an 
einen Rückversicherer zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes 
Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann. 

Vermittler: 
Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr Vermittler 
die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrags benötigten 
Daten. Diese Daten gibt der Vermittler an uns weiter. Wir übermitteln 
im Gegenzug auch Daten an Ihren Vermittler, soweit der Vermittler 
diese Informationen zu Ihrer Betreuung und Beratung in Ihren Ver-
sicherungs- und Finanzdienstleistungs-Angelegenheiten benötigt.  

Information zur Verwendung Ihrer Daten 

www.ergo.de/datenschutz
mailto:info@ergo.de
mailto:datenschutz@ergo.de
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Datenverarbeitung in der ERGO Gruppe: 
Innerhalb der ERGO Gruppe werden bestimmte Aufgaben in der Da-
tenverarbeitung zentral wahrgenommen. Wenn Sie bei einem oder 
mehreren Unternehmen der ERGO Gruppe versichert sind, können 
Ihre Daten also durch ein Unternehmen der ERGO Gruppe verarbeitet 
werden. Dies erfolgt beispielsweise aus folgenden Gründen: zur Ver-
waltung von Adressen, für den Kundenservice, zu Marketingzwecken, 
zur Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso oder zur 
gemeinsamen Postbearbeitung.  

In unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an einer 
zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen. Die jeweils aktuelle 
Version können Sie auf unserer Internetseite einsehen. 

Externe Dienstleister: 
Wir arbeiten mit ausgewählten externen Dienstleistern zusammen, 
um unsere vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zu erfüllen. In 
der Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, zu denen wir dau-
erhafte Geschäftsbeziehungen haben.  

Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir verpflichtet sein, Ihre personenbezoge-
nen Daten an weitere Empfänger zu übermitteln, wie etwa an Be-
hörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. Sozialver-
sicherungsträger, Finanzbehörden und Zentrale Zulagenstelle für Al-
tersvermögen). 

Welche anderen Datenquellen nutzen wir? 

Frühere Versicherer: 
Es kommt vor, dass wir mit Ihrem früheren Versicherer erforderliche 
personenbezogene Daten austauschen. Wenn wir z. B. vor Vertrags-
schluss Informationen über Vorschäden einholen oder Ihre Angaben 
in einem Schadens- oder sonstigen Versicherungsfall prüfen oder er-
gänzen müssen.  

Welche Daten tauschen wir aus? 

• Name, Vorname 

• Adresse 

• Geburtsdatum 

• Schadenfreiheitsrabatt 

• Geschlecht 

• Beruf 

• Kündigungsdatum 

• Versicherungssumme 

• Schadendaten 
Müssen wir Gesundheitsdaten abfragen, holen wir stets zuvor Ihre 
Einwilligung ein. 

Bonitätsauskünfte: 
Wie viele andere Unternehmen auch prüfen wir das allgemeine Zah-
lungsverhalten z. B. von neuen Kunden, die wir noch nicht so gut ken-
nen. Das ist ein übliches Prozedere in der Geschäftswelt, bei dem wir 
Informationen über Auskunfteien einholen.  

Adressermittlung 
Wir benötigen Ihre Adressdaten für die Durchführung des Versiche-
rungsvertrages. Wenn wir Sie nicht postalisch erreichen können, ver-
suchen wir, Ihre aktuelle Adresse festzustellen. Dazu nutzen wir ver-
schiedene Informationsquellen und befragen Dritte, die Ihre aktuelle 
Adresse kennen. Das sind z.B. Vermittler, Postdienstleister oder An-
bieter von Adressrecherchen. Aktuell arbeiten wir mit der Firma 
Deutsche Post Adress GmbH & Co KG, Am Anger 33, 33332 Gütersloh, 
zusammen. 

Wie übermitteln wir Daten ins außereuropäische Ausland? 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt dies nur, 
soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 
Datenschutzniveau bestätigt wurde. Daneben ist dies erlaubt, wenn 
andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche un-
ternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardver-
tragsklauseln) vorhanden sind. Detaillierte Informationen dazu so-
wie über das Datenschutzniveau bei unseren Dienstleistern in Dritt-
ländern können Sie unter der oben genannten Adresse anfordern. 

Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Wir speichern Ihre Daten während der Laufzeit Ihres Vertrags. Dar-
über hinaus speichern wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfül-
lung von gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungspflichten. 
Diese ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der 
Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Aufbewahrungs-
fristen betragen bis zu zehn Jahre. Müssen wir aufgrund längerer zi-
vilrechtlicher Verjährungsfristen mit der Geltendmachung von An-
sprüchen rechnen, speichern wir Ihre Daten bis zu deren Ablauf. Die 
Fristen regelt das Bürgerliches Gesetzbuch. 

Falls der Versicherungsvertrag nicht zustande kommt, löschen wir 
Ihre Antragsdaten drei Jahre nach Antragstellung. Bei einer vorläufi-
gen Deckung beträgt die Aufbewahrungsfrist zehn Jahre. 

Welche Rechte haben Sie? 

Sie haben neben dem Widerspruchsrecht ein Recht auf Auskunft, Be-
richtigung und Löschung Ihrer Daten und auf Einschränkung der Ver-
arbeitung. Wir stellen Ihnen die von Ihnen bereitgestellten Daten auf 
Wunsch in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zur Verfügung. Falls Sie Daten einsehen oder etwas ändern 
wollen, wenden Sie sich bitte an die oben genannte Adresse.  

Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren Daten be-
schweren? 

Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten Datenschutz-
beauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wen-
den. Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nord-
rhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2–4 
40213 Düsseldorf 

Weitergehende Informationen wie 

• Erläuterungen zu Verhaltensregeln,  

• Listen der Unternehmen unserer Gruppe, die an einer zentrali-
sierten Datenverarbeitung teilnehmen,  

• Liste der Auftragnehmer und Dienstleister, die für uns tätig sind,  
finden Sie auf www.ergo.de unter „Service/Datenschutz“. 

Auf Wunsch schicken wir Ihnen gern einen Ausdruck dieser Doku-
mente zu. Bitte wenden Sie sich dafür an unseren Kundenservice un-
ter 0800 3746-000 oder an info@ergo.de. 
 

 

 

 

 

www.ergo.de
mailto:info@ergo.de.

